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Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg in die Herren A -Klasse!!

Dieter Galm, Günter Keller, Karl Erb, Manfred Gänshirt, Viktor Simani und Harald Digler
Es fehlen: Jürgen Conrad und Siegfried Knaus
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Bericht der 1. Herrenmannschaft

Starke Vorrunde, zittrige Rückrunde

Am Ende der vergangenen Spielrunde belegten wir nach einer hervorragenden Vorrunde und
einer schwachen Rückrunde den sechsten Tabellenplatz in der Bezirksliga.

Gleich zu Beginn der Vorrunde kam ein Schreck für uns alle: Thilo Nietzschmann, unsere
langjährige Nummer eins, verletzte sich am Knie, so dass er zur Vorrunde nicht antreten konnte.
Somit rückten wir alle eine Position auf und spielten mit Timo Lauer an eins, Rainer Vogt an zwei,
Martin Sterbik an drei, an vier Christoph Erb und Harald Krieg an fünf. Die sechste Position wurde
in der Vorrunde durch Günter Lauer besetzt. An dieser Stelle schon mal ein großes Dankeschön
an Günter für seine tolle und leistungsstarke Unterstützung.

In die Vorrunde starteten wir mit einem Unentschieden gegen Langhurst. Mit diesem Teil-Erfolg
gegen einen Aufstiegsaspiranten starteten wir in eine furiose Vorrunde. Es folgten Siege gegen
Oberkirch, Ortenberg und Hohberg. Höhepunkt war der Sieg gegen den späteren Aufsteiger TTC
Steinach. Am Ende der Vorrunde standen wir mit 14:6 Punkten auf einem tollen vierten
Tabellenplatz. Die Gründe unserer Erfolge lagen zum einen an den sehr guten Doppelbilanzen
und zum anderen am mittleren und hinteren Paarkreuz. Martin Sterbik und Christoph Erb
erspielten in der Mitte eine sehr gute Bilanz, so dass Martin Platz eins (mit 15:5) in der gesamten
Paarkreuz-Rangliste der Vorrunde belegte und Christoph Platz drei (mit 13:5). Günter Lauer
erspielte sich im hinteren Paarkreuz ebenso eine Topp-Bilanz mit 11:5 Punkten und trug einen
großen Teil zu unseren Erfolgen in der Vorrunde bei. Ich möchte auch die sehr gute Leistung von
Rainer Vogt und Timo Lauer erwähnen. Beide gewannen im vorderen Paarkreuz sechs Spiele.
Leider hatte sich am Ende der Vorrunde auch Timo Lauer am Rücken verletzt, so dass er die
letzten Spiele nicht mehr gewinnen konnte, ja sogar zum Teil aufgeben musste. Trotzdem war es
eine der erfolgreichsten Vorrunden der ersten Mannschaft des TTC, ganz unter dem Motto:
Wenns läuft, dann läufts!

Zur Rückrunde mussten wir aufgrund der Bilanzen umstellen. Hinzu kann, dass Thilo zu Beginn
noch nicht fit war und Timo die Verletzung aus der Vorrunde noch nicht auskuriert hatte. So traten
wir mit folgender Aufstellung an: 1. Martin Sterbik, 2. Christoph Erb, 3. Timo Lauer, 4. Thilo
Nietzschmann und 5. Rainer Vogt. An Position sechs unterstützten uns Günter Lauer, Hansjörg
Erb und einmal Viktor Simani.

Leider ist die Rückrunde nicht so erwähnenswert: Mit nur drei erzielten Punkten, einem Sieg
gegen den TV Ortenberg und einem Unentschieden gegen den TTC Langhurst, landeten wir auf
dem vorletzten Rückrunden-Tabellenplatz. Zeitweise wurde sogar um einen möglichen Abstieg
gezittert. Im vorderen Paarkreuz konnten Martin und Christoph nur vier bzw. fünf Punkte erzielen.
Das verletzungsbedingte mittlere Paarkreuz erspielte sich auch eine negative Bilanz. Lediglich das
hintere Paarkreuz trat sehr stark auf. Rainer Vogt erspielte sich eine Bilanz von 7:3 Siegen und
Harald Krieg ein hervorragendes 10:3. 

Die Spielrunde 2008/2009 beendeten wir mit 17:23 Spielpunkten auf dem sechsten Tabellenplatz.
Mit einer Vor- und Rückrunde die gegensätzlicher nicht sein konnte, waren wir doch froh einen
solchen Platz erzielt zu haben.

Nochmals bedanken möchte ich mich bei all unseren Ersatzspielern, ohne die wir dieses Ergebnis
wahrscheinlich nicht erreicht hätten!

Für die kommende Spielrunde bin ich zuversichtlich, da hoffentlich bis dahin Timo Lauer und Thilo
Nietzschmann ihre Verletzungen auskurieren können. Wenn wir dann noch eine gute Vorbereitung
schaffen, kann die neue Saison kommen.

Martin Sterbik
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Bericht der 2. Herrenmannschaft

Mit zwei neuen Spielern, Rene Dittrich und Patrick Schmied startete die 2. Herrenmannschaft in
die Spielrunde 2008/2009.

Durch den verletzungsbedingten Ausfall von Thilo Nietzschmann mussten wir in den Vorrunde
sechs Mal auf unseren Spitzenspieler Günter Lauer verzichten, da dieser in der ersten Mannschaft
aushalf. Diesen Ausfall konnten wir nicht kompensieren, weil Spieler wie Michael Erb, Rene
Dittrich und Tobias Haas nicht an die guten Leistungen in der vergangenen Spielrunde anknüpfen
konnten. Entgegen aller Erwartungen standen wir am Ende der Vorrunde mit nur vier Siegen und
sechs Niederlagen auf einem Abstiegsplatz.

Mit einem unerwarteten Sieg gegen Oberschopfheim starteten wir in die Rückrunde. In der darauf
folgenden Woche verletzte sich Michael Erb, so dass wir ihn bis zum Ende der Saison ersetzen
mussten. Die Ersatzspieler Dieter Galm aber vor allem Karl Erb unterstützten uns vorbildlich und
trugen wesentlich dazu bei, dass wir uns Woche für Woche in der Tabelle verbesserten. Großen
Anteil an diesem Erfolg in der Rückrunde hatten außerdem Hansjörg Erb mit einer Bilanz von 13:3
und das Doppel Lauer/Erb mit 10:1 Siegen. Hätte Günter Lauer die gute Form in der Vorrunde mit
in die Rückrunde mitnehmen können, wären sogar noch die fehlenden zwei Punkte für den 2.
Tabellenplatz möglich gewesen.

Dennoch können wir aufgrund der Verletzungsmisere über die gesamte Spielrunde hinweg mit
dem 5. Tabellenplatz zufrieden sein.

Hansjörg Erb

Bericht der 3. Herrenmannschaft

Mit einer leicht veränderten Mannschaft starteten wir in die Spielrunde 2008/2009. Für Rene
Dittrich, der in die 2. Mannschaft wechselte, wurde der erfahrene Spieler Siegfried Knaus
reaktiviert.

Wider Erwarten verlief die Vorrunde positiv. Nach nur zwei Niederlagen und einem Unentschieden
belegten wir einen guten 2. Tabellenplatz.

Die Rückrunde begann ebenfalls verheißungsvoll. Wir verloren nur gegen unseren „Angstgegner“
Elgersweier und den späteren Meister Goldscheuer. Dank unserer guten Doppelbilanzen konnten
wir - wie schon im letzten Jahr - die knappen Spiele für uns entscheiden.

Obwohl wir einige Spiele auf unsere Nr. 1 Karl Erb (Ersatz in der 2. Mannschaft) verzichten
mussten, konnten wir Dank eines Patzers von Mitfavorit Elgersweier am Ende den 2.
Tabellenplatz erreichen. Dieser Platz berechtigte uns zum Aufstiegsspiel in die Herren A-Klasse.
Dieses gewannen wir deutlich mit 9:4 gegen Schiltach.

Ziel für die nächste Runde wird nun sein, die Klasse zu halten.

Ein besonderer Dank gilt Jürgen Conrad, der nach dem Umzug nach Freiburg wie auch die
Ersatzleute immer zur Verfügung stand. Jürgen wünschen wir weiterhin alles Gute und viel Erfolg.

Manfred Gänshirt
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Bericht der 4. Herrenmannschaft

Unser Ziel für die diesjährige Saison war ganz klar der Klassenerhalt, was aber schon von Anfang
an als sehr schwierig empfunden wurde.

In der Vorrunde konnte man mit dem 9. Platz von 10 Mannschaften, 3 Unentschieden und 6
Niederlagen doch einigermaßen zufrieden sein, da wir in der Rückrunde noch alle Chancen auf
den Klassenerhalt hatten.

Allerdings sah es bis zum letzten Spiel mehr als schlecht aus, denn wir hatten alle bisherigen
Spiele verloren, darunter auch knappe und traurige Ergebnisse. Das lag unter anderem daran,
dass bei jedem Spiel eine andere Mannschaft antrat und so die Doppelpartner ständig wechselten.
Das Doppel war unsere größte Schwäche. In fast jedem Spiel mit einem 0:3 Rückstand zu starten
war nicht sehr motivierend und alles lief darauf hinaus, dass wir im letzten Spiel gegen Orschweier
gegen den direkten Abstieg spielen mussten. Unser Team war aber ganz klar im Vorteil, da wir auf
dem zweitletzten Platz waren und uns ein Unentschieden reichen würde. Zudem traten wir zu
Hause an. Trotzdem hatten wir ein sehr schweres Spiel vor uns und mit 8 Niederlagen im Rücken
ist man selbst gegen den Tabellenletzten verunsichert. Aber wir wurden mit einem 9:7 gegen
Orschweier belohnt und wahrten unsere Chance in einem Relegationsspiel die Klasse zu halten.

Leider verloren wir das Entscheidungsspiel gegen Goldscheuer mit 9:3 deutlich, was unseren
Abstieg besiegelte.

Trotzdem bin ich mit der Saison zufrieden, da es mein erstes Jahr bei den Herren war und ich
einiges an Spielerfahrung dazu gewonnen habe. Außerdem möchte ich mich bei allen
Ersatzspielern bedanken, die immer „griffbereit“ waren. Besonderer Dank gilt Bernd Ziser, der
viele Male eingesprungen ist, um einen anderen Spieler zu ersetzen.

Ich blicke zuversichtlich in die neue Saison, in eine neue Spielklasse mit einer neuen Mannschaft
und bin gespannt, was man noch so alles dazulernt und ob wir dann ein wenig mehr Erfolg haben
werden.

Jan Flaith

Bericht der 1. Damenmannschaft

Es ist vollbracht! Wir haben den Klassenerhalt geschafft. Ich glaube man kann sagen, so
spannend war es noch nie. Wir mussten bis zum letzten Spiel um den Klassenerhalt kämpfen. 

In dieser Spielrunde hatte der „Storch“ gleich zweimal bei uns Halt gemacht. Im Oktober wurde
Beate Mutter von Jonas und im Dezember wurde Silke Mama von Paul. Herzlichen Glückwunsch
nochmals an dieser Stelle.

Auf der einen Seite sind wir natürlich sehr froh über unseren Nachwuchs, auf der anderen Seite
kann sich jeder vorstellen, wie schwer es ist zwei „Spitzenspielerinnen“ einfach so zu ersetzen.
Dieses Jahr haben wir durch Sylvia Bayer aus Hohberg Verstärkung bekommen. Sie hat sich toll
in unseren Verein bzw. 1. Mannschaft integriert und viele wichtige Punkte beigesteuert. 

Hervorzuheben ist zumindest in der Vorrunde der Einsatz der 2. Damenmannschaft. Ohne Murren
und Komplikationen stellten sie zu jedem Spiel Ersatz. Nochmals vielen Dank für diesen Einsatz.
Ich denke dies ist ein klares Zeichen, dass es bei uns Damen an der Einsatzbereitschaft und an
der Kameradschaft nicht mangelt. Es wäre schön, wenn es nächste Runde auch spielerisch so gut
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laufen würde. 

Ich wünsche der „Zweiten“ für die kommende Saison viel Spaß und Erfolg! Dies wünsche ich
natürlich allen anderen Spielerinnen auch. Doch bis dahin „Schöne Ferien“!

Daniela Bantle

Bericht der 1. Jungenmannschaft

Diese Spielrunde bestritten wir nicht ganz so, wie wir uns das vorgestellt hatten.

Die erste Hälfte der Saison verlief gut. Wir hatten unser Ziel fast erreicht und belegten ganz knapp
hinter dem Tabellenführer den 2. Platz.

Doch dann tat sich ein Problem auf. Simon Schonhart, unser erster Mann, hatte keine Lust mehr
zu spielen und ließ uns im Stich. Somit rutschten alle einen Platz nach oben und wir bekamen
Philip Hahn als unseren 4. Mann. Aufgrund dieser Umstellung mussten wir in der Rückrunde
einige Niederlagen einstecken und belegten am Ende den 5. Platz mit 24:12 Punkten.

Marvin Zambelli

Vereinsmeisterschaften 2009

Herren:

1. Christoph Erb
2. Martin Sterbik
3. Harald Krieg

3. Thilo Nietzschmann

Doppel:

1. Günter Lauer / Jan Flaith
2. Christoph Erb / Bernhard Krämer
3. Gitte Armbruster / Hansjörg Erb

Damen:

1. Sylvia Bayer
2. Susanne Hoppen

3. Daniela Bantle

Mädchen:

1. Anna Schätzle
2. Tamaris Vier

3. Annalena Eichler

 Jungen:

1. Rene Schaub
2. Lucas Nietzschmann

3. Tobias Müller

Schüler A:

1. Fabian Keller
2. Alexander Geringer

3. Philipp Eble 

Schüler B:

1. Justin Martens
2. Moritz Haaser

3. Markus Kümmerlin 

Herzlichen Glückwunsch!!
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Bilanzen Herren und Damen 2008/2009
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Bericht des Jugend- und Sportwarts

Mit zwei Jungen- und zwei Schülermannschaften nahm der TTC Friesenheim an der Spielrunde
2008/2009 teil.

Meisterschaften wurde in dieser Saison nicht erspielt.

Gerade im Schülerbereich war ein Neuanfang notwendig, da in der vergangenen Spielrunde
einige Jugendliche mit dem Tischtennissport aufhörten. Der TTC Friesenheim hat zwar noch
talentierte Schüler, die aber noch etwas Zeit brauchen, um erfolgreich in ihrer Spieklasse spielen
zu können.

Eine gute Leistung zeigte die erste Jungenmannschaft in der Bezirksliga. Am Ende der Vorrunde
standen sie mit nur einem Punkt Rückstand auf den Herbstmeister Willstätt auf Platz zwei. In der
Rückrunde hatte die erste Jungenmannschaft mit personellen Problemen zu kämpfen, da Simon
Schonhart, die Nummer eins, keine Lust mehr hatte.

Die zweite Jungenmannschaft war in der A-Klasse überfordert und belegte am Ende nur den
siebten Tabellenplatz. Dies lag zum einem am mangelnden Trainingsbesuch, zum anderen an der
Ersatzstellung für die erste Mannschaft.

Die erste Schülermannschaft konnte mit dem sechsten Tabellenplatz die Erwartungen erfüllen.
Die zweite Schülermannschaft zeigte ebenfalls eine gute Leistung.

Durch die Verpflichtung des Wunschtrainers Daniel Sagan (Regionalligaspieler der DJK
Offenburg) hofft der TTC Friesenheim wieder schneller zu alter Stärke im Jungendbereich zu
kommen. Daniel wird das Training alle 14 Tage am Donnerstag leiten. Daher wird das bisherige
Trainergespann um Günter Lauer die Trainingsarbeit genauso intensiv wie bisher fortsetzen. Zur
Zeit bemühen sich die Trainer neue Mädchen und Schüler, die erst letztes Jahr mit dem
Tischtennisspielen anfingen, bis zur kommenden Runde an den Spielbetrieb heranzuführen. 

Neben der Spielrunde fanden noch zahlreiche andere Veranstaltungen statt.

So nahmen etliche Jugendliche am Ortenauer TT-Turnier teil. Jan Flaith konnten den Wettbewerb
Jungen U18B gewinnen, Rene Schaub belegte den dritten Platz. Im Doppel Jungen U13 wurden
Lucas Nietzschmann und Andreas Hahn ebenfalls dritter.  

Für Endranglisten qualifizierte sich als einziger Spieler Lucas Nietzschmann. Er belegte einen
guten dritten Platz. Zusammen mit Tobias Müller besucht er ein zusätzliches Training in der
Fördergruppe in Nonnenweier.

Der TTC Friesenheim bietet seit einigen Jahren in den Sommerferien einen viertägigen
Tischtennis-Lehrgang mit Übernachtung in Oberkirch an. Vier Jugendliche nahmen dieses
Angebot auch im letzten Jahr an. 

Auch für die Geselligkeit wurde im Jugendbereich etwas getan. So führte man eine Wanderung
mit anschließender Weihnachtsfeier und den Rundenabschluss nach den Vereinsmeisterschaften
durch.

Blickt man auf die vergangenen drei Jahre zurück, hat das Trainingskonzept mit durchschnittlich
zwei bis drei Trainern schon Früchte getragen. Leider konnten diese nicht „geerntet“ werden. Die
beiden größten Talente spielten bereits mit 16 Jahren eine hervorragende Bilanz in der zweiten
Herrenmannschaft. In der Rückrunde ließen sie die Mannschaft im Stich und hörten wenig später
mit dem Tischtennissport auf. 

Dies lässt mich nicht hoffnungsvoll auf die Zukunft des Tischtennissports blicken. Das größte
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Problem besteht darin, die Jugendlichen an den Verein zu binden. Dies wird immer schwieriger.
Andere Vereine kämpfen mit den gleichen Problemen und laut Statistik sind bereits 55 % der
Spieler(innen) über 40 Jahre alt.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Betreuern und Eltern recht herzlich für Ihren Einsatz
bedanken, denn ohne ihre Unterstützung wäre die Abwicklung solch einer Spielrunde nicht
möglich.

Günter Lauer

Bilanzen Jungen und Schüler 2008/2009
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Tabellen 2008/2009
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Veranstaltungen 2009/2010

10.06. - 14.06. Hanselehof

20.06. - 21.06. 34. Ortenauer TT-Turnier

05.07. Brunch

24.08. Trainingsbeginn Spielrunde 2009/2010

05.09. - 06.09. 28. Friesenheimer Zweiermannschaftsturnier

12.09. Bürgerfest Hüttenaufbau

19.09. Spielrundenbeginn

18.09. - 20.09. 19. Bürgerfest

21.09. Bürgerfest Hüttenabbau

07.11. Tanzveranstaltung Sternenberghalle mit den „TOPS“

20.12. Weihnachtsfeier

07.01.2010 Neujahrsumtrunk Sporthalle 21.30 Uhr

05.02.2010 Jahreshauptversammlung

29.03.2010 Doppelvereinsmeisterschaften

12.04.2010 Vereinsmeisterschaften Damen/Herren

19.06. - 20.06.2010 35. Ortenauer Jubiläums-TT-Turnier

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, Gönner u nd Sponsoren des 
TTC Friesenheim, die uns bisher durch Sach- und Gel dspenden unterstützt haben. 

Ohne Sie wäre eine Durchführung vieler Veranstaltun gen, wie z.B. das jährliche 
Ortenauer TT-Turnier nicht möglich.

Wir wünschen allen Aktiven eine erholsame Sommerpause und einen guten Start für die
kommende Saison 2009/2010.

Das Redaktions-Team

Internet: http://www.ttc-friesenheim.de
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